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Krefeld, 13. Januar 2025 

 
 

GSAK setzt vermehrt auf Elektromobilität 
 

Sauber und auch leise kommt die Müllabfuhr ab sofort in der Krefelder Innenstadt zum Einsatz 

– mit einem neuen elektrisch betriebenen Müllsammel-Fahrzeug. Damit setzt die GSAK den 

Ausbau ihrer bereits bestehenden sauberen E-Flotte im Fuhrpark weiter fort. GSAK-

Geschäftsführer Wilfried Gossen zeigt sich zufrieden: „Mit dem neuen Abfallsammler wird es 

uns auch langfristig möglich sein, mit mehr als 100 Kilometern Fahrleistung die Anforderungen 

der GSAK an den erforderlichen Sammelbetrieb zu gewährleisten. Wir werden mit Beginn des 

kommenden Jahres täglich etwa 950 Abfallgefäße im Zentrum Krefelds komplett emissionsfrei 

für unsere Kunden sicherstellen.“ Noch im ersten Halbjahr 2025 soll übrigens ein zweites und 

identisches elektrisch betriebenes Müllsammel-Fahrzeug folgen. 

Das Projekt wird im Rahmen der Richtlinie über die Förderung von leichten und schweren 

Nutzfahrzeugen mit alternativen, klimaschonenden Antrieben und dazugehöriger Tank- und 

Ladeinfrastruktur (KsNI) mit insgesamt 600.000 Euro durch das Bundesministerium für 

Digitales und Verkehr gefördert. Die Förderrichtlinie wird von der NOW GmbH koordiniert, 

Anträge werden durch das Bundesamt für Logistik und Mobilität bewilligt. 

Bei dem neuen Müllsammel-Fahrzeug handelt es sich um einen Volvo FEe Niederflur-LKW 

mit vier Sitzplätzen für die GSAK-Mitarbeitenden. Ausgestattet mit der neuesten 

Batteriegeneration mit einer 376 kWh-Batterie-Einheit (vier Batterieblöcke à 94 kWh) und mit 

einer Ladegeschwindigkeit von bis zu 150 kWh über Ladesäulen der Ladeinfrastruktur, ist die 

Technik nicht nur zur Versorgung des Müllfahrzeugs selbst vorbereitet, sondern auch für den 

Antrieb bewährter Abfallsammelaufbauten mit einem Aufnahmevermögen von 19m³ sowie des 

Aufnahmesystems für die Abfallgefäße am Heck (Schüttung).  

Parallel zur Ausrichtung auf die neue Fahrzeugtechnik galt es zudem, auch die 

Ladeinfrastruktur am Standort der GSAK in Krefeld-Linn für die Zukunft auszurichten. Für das 

Jahr 2026 ist die Beschaffung eines weiteren Müllsammlers zur Komplettierung der 

Abfuhrlogistik im Zentrum der Stadt vorgesehen.  

 


